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Zentrale Merkmale der Selbsthilfe sind die 
gemeinsame Betroffenheit, die bedürfnisbe-
stimmte Form der Leistungserbringung sowie 
eine selbstverwaltete und mit relativ geringen 
Formalisierungen verbundene Organisations-
form. Selbsthilfegruppen werden nicht von 
professionellen Helfern geleitet. Eine eindeuti-
ge Zuordnung der Selbsthilfegruppen zu sozia-
len oder gesundheitlichen Kategorien fällt oft-
mals schwer, da die Grenzen ihrer Aktivitäten 
vielfach fl ießend sind. 

Bezogen auf das Jahr 2004 sind den Verbänden 
der Freien Wohlfahrtspfl ege 34.923 Selbsthilfe-
gruppen angeschlossen oder werden von der 
Freien Wohlfahrtspfl ege angeboten. Insgesamt 
sind in diesem Bereich ca. 6.800 Personen be-
schäftigt, z. B. in Geschäftsstellen, in Projekten 
oder auch in unterstützender oder koordi  nie-
render Funktion.
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9. Selbsthilfegruppen und Gruppen des bürgerschaftlichen Engagements

Einrich-
tungen

Betten/
Plätze

Vollzeit-
beschäft.

Teilzeit-
beschäft.

–  Helfergruppen der Krankenhaus- und 
Altenheimhilfe

– Clubs für Jugendliche
–  Hausaufgabenhilfegruppen und andere 

Schülerhilfegruppen
–  Nachbarschaftshilfedienste, Helfergruppen 

für Familien
– Eltern-Initiative-Gruppen
–  Selbsthilfegruppen für Alleinerziehende
–  Telefonketten
–  Seniorenvereine und -gruppen

1.105

472
1.301

131

813
283

9
2.904

–

–
–

–

–
–
–
–

–

79
64

334

37
36
2

300

3

376
1.106

229

147
69
12
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  Kontakt-, Informations- und Beratungsstellen 
für Selbsthilfegruppen

 –   für psychisch kranke / seelisch behinderte 
Menschen

 – für geistig behinderte Menschen
 – für körperbehinderte Menschen
 –  für Angehörige von kranken und alten 

Menschen
 –   Selbsthilfe im Gesundheitsbereich 

(gesundheitl. Nachsorge / Dauersorge für 
z. B. Krebskranke, MS-Kranke, Suchtkranke, 
HIV-Infi zierte)

203

108
391
75

2.281

–

–
–
–

–

16

4
45
13

254

172

25
128
48

433

–   Laienmitarbeitergruppen für psychisch kranke 
und behinderte Menschen aller Art

–   Selbsthilfe- und Abstinenzgruppen in der 
Suchtkrankenhilfe

–  Arbeitslosen-Selbsthilfe-Initiativen
–  Frauen-Selbsthilfegruppen
–   Gruppen des bürgerschaftlichen Engagements 

(Rettungsdienste, Blutspende-, Pfl egedienste 
u.a.)

–  Freiwilligenzentren / -agenturen
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5.537

392
225

18.494

149

–

–

–
–
–

–

12

144

532
24

341

126

30

190

261
57

509

116

9. Gesamt 34.923 – 2.363 4.419
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